


Zum
coolen
Festpreis!

Endlich Führerschein, 
raus aus dem Nest und 
sicher durchs Leben :)

Welche Versicherungen brauche ich jetzt? Was ist wie lange
noch bei meinen Eltern mitversichert? Fragen, die wir gerne 
beantworten. Und mit der YOUNG LINE bieten wir die passen-
den Lösungen: Absicherung und Vorsorge, die sich flexibel an
das Leben anpassen – zu unschlagbar attraktiven Konditionen. 

> YOUNG & HOME, die VermögenssicherungsPolice mit 
5%-igem Starter-Nachlass bis zum 30. Geburtstag.

> YOUNG & LIFE, der Vermögensaufbau & Sicherheitsplan mit 
15%-igem Kundenbonus bis zum 30. Geburtstag.

> YOUNG & DRIVE, der clevere Schlüssel zu den Autos der 
Familie für junge Fahrer von 18 bis zum 23. Lebensjahr.

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Andrea Spiegler
Schubertstr. 35
90530 Wendelstein
Telefon 09129 4033405
www.dvag.de/Andrea.Spiegler
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Liebe Mitglieder!

Ehrung der Sportler des Jahres 2015 im Landkreis Roth 

Am 15. Januar 2016 fanden in Roth die Sportler-Eh-
rungen des Landkreises statt. Von unserem Verein 
konnten die Fußballmannschaft C-Senioren (AH) 
als amtierender Bayerischer Meister die Medaillen 
vom Landrat Herbert Eckstein persönlich in Emp-
fang nehmen. Meiner Meinung nach ist das die 
Krönung einer ganz besonderen Mannschaft, die 
nach vielen Anläufen als Nordbayerischer Meister 
und  Bayerischer Vizemeister endlich den Lohn für 
ihre anhaltend hohe Spielqualität erhalten hat. Besonders toll waren der Sieg 
gegen die AH von FC Bayern München und die Tatsache, dass unser Oliver 
Brüggen Torschützenkönigs des Turniers wurde.

Wahl der Sportler der Marktgemeinde Wendelstein

Am 19. Januar 2016 fand die Sitzung des Wendelsteiner Sportbeirats beim TSV 
Wendelstein statt. Wolfgang Schepl (Wopse) als 2. Vorsitzender und ich nah-
men an der Sitzung teil und stellten in zwei Kategorien unsere Sportler vor, 
die dann auch gewählt wurden. Kategorie „Jugend weiblich“: Miriam Saidi, 
Shaolin-Kung Fu, inoffizielle Deutsche Meisterschaft in Worms, zweimal 1. 
Platz, einmal 2. Platz und einmal 4. Platz. Kategorie „Erwachsene männlich 
Mannschaft“: Die bereits in Roth geehrten C-Senioren (AH) unserer Fußballab-
teilung, die fast alle Stimmen des Sportbeirates erhielt. Da bestand Einigkeit, 
dass diese Bayerische Meisterschaft eine herausragende Lebensleistung war.

Faschingsball 23. Januar 2016

Am Samstag, den 23. Januar 2016 fand unser gemeinsamer Faschingsball mit 
dem Siedlerverein Schwarzachhöhe und unserem Vereinswirt Helmut Thie-
le statt. Unser Vereinslokal war fast ausverkauft, hätte aber noch den einen 
oder anderen aktiven Sportler gerne gesehen. Die BAYERKRACHER führten 

Ausgabe Februar + März 2016





9

durch den Abend und die Tanzfläche war immer brechend voll. Mit Faschings-
musik, Partyhits und Oldies der vergangenen Jahrzehnte fühlte sich jeder an-
gesprochen. Höhepunkt des Abends war der ÜBERRASCHUNGSAUFTRITT der 
Faschingsgesellschaft Bretonia aus Nürnberg mit dem in Röthenbach wohnen-
den Präsidenten Alexander Kovac. Mit fünf Auftritten zeigten die Aktiven Ihre 
Showtänze. Die Junioren-Garde mit einem Marschtanz, die Bretonia-Garde mit 
dem Thema Lolli/Schoki/Keks, die Junioren-Garde mit Lederhose und Dirndl 
passend zu unserem Thema. Das Highlight des Abends waren die LIGHTHINGS 
mit Ihren Leuchtstab-Illusionen. 

Ein dickes Dankeschön geht hier an Helmut Thiele und Alexander Kovac, die 
diesen Auftritt ermöglichten. Viele Gäste haben mich angesprochen, waren 
begeistert und würden nächstes Jahr auch wieder kommen. Danke auch an 
Martin Ungermann, der im Siedlerverein Werbung für den Röthenbacher Fa-
schingsball gemacht hat.

Der Vorstand informiert
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Jahreshauptversammlung 12.2.2016

Ich lade Euch nochmal zu unserer Jahreshauptversammlung am 12 Februar 
2016 um 19 Uhr ein. Bitte kommt und gebt uns Eure Anregungen, Verbesse-
rungswünsche und Meinungen direkt weiter. Die Einladung mit Tagesordnung 
wurde in den letzten TSV-Nachrichten bereits veröffentlicht und hängt auch in 
unseren Schaukästen.

Gutes 2016

Ich wünsche Euch allen noch alles Gute für 2016 und bleibt vor allem gesund!

Eberhard Konzack

1. Vorsitzender

Der Vorstand informiert
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Werben Sie bei uns! 

Der TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang bietet als Träger für regionale Wer-
bebotschaften das ideale Umfeld: zahlreiche Werbemöglichkeiten in Print und 
Außenwerbung und als Verein aller Altersklassen eine sehr breite Zielgruppe, 
mit der Sie nicht nur Menschen aus Röthenbach bei St. Wolfgang erreichen. 

Sie haben die Wahl: 

•	 Unsere TSV-Nachrichten, die Sie jetzt in Ihren Händen halten, werden in 
	 allen Haushalten Röthenbachs verteilt und in ausgewählten Geschäften 
	 Wendelsteins ausgelegt. 
	 Das Heft erscheint 6 Mal im Jahr in einer Auflage von 1.350 Exemplaren. 
•	 Die Stadionzeitung unserer Fußballer wird an 15 Heimspielen in einer Auf-
	 lage von je 200 Stück produziert. Sie ist wie die TSV-Nachrichten im DIN A5 
	 Format aufgebaut. 
•	 Unsere Bandenwerbung (Höhe 75 cm) sehen bei jedem Fußballspiel viele 
	 Zuschauer aus der Umgebung. 
•	 An unserem Ballfangzaun (Höhe ca. 5 m) zur Straße hin können ebenfalls 
	 Werbebanner angebracht werden. 
•	 Auf unserem A3-Fußballankündigungsplakat

Wenn Sie Interesse daran haben, den TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang 
als Träger Ihrer Werbebotschaft zu nutzen, melden Sie sich bei unserem Refe-
renten für Öffentlichkeitsarbeit: Andreas Morgenstern, Telefon 0175 5465938 
und E-Mail info@sternmedia.de

TSV-Nachrichten12
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Informationen zu unserer Abteilung 
finden Sie im Internet unter 

www.roethenbacher-bogenschuetzen.de

Unserer Trainingszeiten auf dem 
Sportgelände des TSV Röthenbach:
Während der Sommerzeit immer 
Dienstags von 17.00 – 18.30. Gerne 
können Sie mit uns einen Termin für 
ein unverbindliches Schnuppertrai-
ning vereinbaren.

Traditionelle Bogenschützen

Unsere Ansprechpartner sind:

Bernd Knauber, Abteilungsleiter, 
Tel. 0175/5754754

Jürgen Weiß, Vertreter, Tel. 
09129/402111

Stephan Heinrich, Trainer, Tel.    
0911/42448942

VR Teilhaber
sind Vorteilhaber.   

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG
18 x in und um Nürnberg
Tel.: 0911 / 23 70 - 0
www.vr-bank-nuernberg.de

Werden Sie jetzt Mitglied bei der 
VR Bank Nürnberg und profi tieren Sie 
von attraktiven Vergünstigungen in 
über 100 Geschäften in der Region.

TSV-Nachrichten14



Roland Seitz
Heizungsbau
Gas-Sanitärinstallation

•	 Kesselreinigung
•	 Kundendienst
•	 Projektierung für 

Heizung + Lüftung

•	 Tankschutz
•	 Ölservice
•	 Wärmepumpen
•	 Solartechnk
•	 Regenwassernutzung

Wilhelm-Maisel-Straße 4
90530 Wendelstein

Telefon	09129	91	72		●		Telefax	09129	34	33

Seitz Heizungsbau.indd   1 05.02.10   15:22
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TSV-Nachrichten16

Servus, die Eisstockschützen 
waren vor Weihnachten zwei 
Mal unterwegs 

Meisterschaft Bezirksliga A, Winter 

2015/2016 am 22. November 2015 in 

der Donau-Arena in Regensburg

Es waren 2 x 13 Mannschaften am 
Start. Wir spielten in der Gruppe A, 
als einzige Mannschaft aus Franken 
und hatten keine Chance gegen die 
Mannschaften aus der Oberpfalz und 
dem Bayerischen Wald. Wir konnten 
nur ein Spiel gewinnen und belegten 
mit 2 zu 22 Punkten den letzten Platz 
in der Vorrunde.

Nach der Vorrunde wurde noch ein 
Endspiel gespielt. Erste Gruppe A ge-
gen erste Gruppe B. zweite Gruppe 
A gegen zweite Gruppe B usw.. Wir 
trafen auf den TSV Falkenstein I und 
konnten das Spiel mit 17 zu 16 Punkten 
für uns entscheiden. Von uns spielten 
Peter Bittner, Horst Hirschmann, Hu-
bert Preisner und Fritz Weigl.

Lebkuchen–Turnier des ESV Nürnberg–

Rangierbahnhof am 20. Dezember 2015 

Gruppe 2, Herren, in der Eis Arena Nürnberg

Es wurde mit Vor– und Rückrunde 
gespielt. Bei uns lief es nicht so gut 
und wir konnten mit 8 zu 16 Punkten 
nur Rang 6 erreichen. In der Vorrun-
de gewannen wir gegen Wettelsheim 
und Bayreuth und in der Rückrunde 
gegen Selb und Bayreuth. Alle ande-
ren Spiele haben wir verloren. Sieger 
wurde Binsfeld mit 20 zu 4 Punkten, 
vor Gerolfing mit 18 zu 6 Punkten 
und Zeusleben mit 15 zu 9 Punkten. 
Für den TSV Röthenbach/St.W. spiel-
ten Hubert Preisner, Kurt Reckziegel, 
Fritz Weigl und Josef Zinnbauer.

Viele Grüße

Euer Hubert





Turnen und Prävention
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Christkind und Weihnachtsmann 

bei den Turnkindern 

In der letzten Turnstunde vor Weih-
nachten gab es für alle Turnkinder 
eine kleine Überraschung. Vor Ende 
der Turnstunde versammelte Margrit 
Wicklein die Kinder um sich, verlas 
eine spannende Weihnachtsgeschich-
te und versetzte damit alle Kinder in 
Weihnachtsstimmung.

Danach spielte Helma Bartsch Christ-
kind und verteilte als Weihnachtsge-
schenk an die Kinder ein T-Shirt in 
der Vereinsfarbe grün und mit dem 
Wappen des TSV. 

Völlig überraschend kam auch noch 
der Weihnachtsmann in Gestalt des 
1. Vorsitzenden Eberhard Konzack 
(besser bekannt unter dem Namen 
Conny). Er überreichte den beiden 
Übungsleiterinnen Helma Bartsch 
und Margrit Wicklein jeweils eine Or-
chidee und bedankte sich bei Ihnen 
für die vielen ehrenamtlich durchge-
führten Turnstunden bei Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen.

Zum Schluss der Turnstunde hat sich 
die gesamte Kinderschar für ein Erin-
nerungsfoto auf dem Mattenwagen 
versammelt, einige Kinder schon im 
neuen Vereins T-Shirt. Statt ruhig zu 
sitzen wäre den Kindern das lustige 
Fahren mit dem Mattenwagen durch 
die Halle viel lieber gewesen.
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Die Schülerinnen und Schüler der 
darauffolgenden Turnstunde beka-
men ebenfalls ein Vereins-T-Shirt 
geschenkt, aber ohne Weihnachts-
geschichte. Das ersparte sich Margrit 
Wicklein, weil die Kinder dieser Al-
tersgruppe an eine Weihnachtsge-
schichte sowieso nicht mehr geglaubt 
hätten.

Mit guten Wünschen für Weihnach-
ten und das neue Jahr gingen alle 
Kinder nach Hause.



„Sport ist gesund und hält fit“

Turnen, Gymnastik, Prävention, Fitness, Aerobic, Yoga

Tag - Zeit	 Ort	 Ansprechpartner       

BodyFit – Krafttraining

17:00 bis 18:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Alexandra Müller
(Kursbasis)		  Tel. 09129 26984
			 
Fit und aktiv im Alter

15:00 bis 16:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Alexandra Müller
(Herbst/Winter)		  Tel. 09129 26984
16:00 bis 17 Uhr
(Frühjahr/Sommer)

Turnen Kindergartenkinder ab 4 Jahre und älter

17:00 bis 18:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Margrit Wicklein, 	
			   Tel. 09129 7565
			   Helma Bartsch 
			   Tel. 0911 481246 
			   Anja Hinze
			   Tel. 09171 853999

Turnen Schülerinnen, Schüler und Jugendliche

18:00 bis 19:15 Uhr	 Schwarzachhalle	 Helma Bartsch		
			   Margrit Wicklein
			   Anja Hinze
Beweglich und stabil

Gymnastik für Frauen

19:15 bis 20:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Helma Bartsch

Aerobic	
20:00 bis 21:00 Uhr 	 Schwarzachhalle	 Alexandra Müller
			 

Turnen und Prävention
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„Sport ist gesund und hält fit“

Turnen, Gymnastik, Prävention, Fitness, Aerobic, Yoga

Tag - Zeit	 Ort	 Ansprechpartner       

Turnen Vorschulkinder und 1. Klasse

15:00 bis 16:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Iris Beck
			   Tel. 0911 898581
Turnen Mutter und Kind

16:30 bis 17:30 Uhr	 Schwarzachhalle	 Iris Beck

Body-Workout

17:00 bis 18:00 Uhr	 Aula Grundschule	 Alexandra Müller	
(Kursbasis)	 Röthenbach	

Yoga

18:30 bis 20:00 Uhr	 Aula Grundschule	 Helma Bartsch	
 (Kursbasis) 	 Röthenbach	 ÜL: Monika Mayer 	
			   Tel. 0173 3801010
			 
		
Fit und aktiv im Alter

08:45 bis 09:45 Uhr	 Schwarzachhalle	 Anja Hinze
(Kursbasis)		

DO

FR

Turnen und Prävention
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Fußballabteilung
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dächtnispokal. Hierzu Näheres in den 
einzelnen Berichten aus dem Jugend-
bereich. Glückwunsch auch von hier 
an die U19 der JFG Wendelstein, wel-
che Hallenkreismeister 2016 wurde. 
Bis zum nächsten Mal, wo es dann 
sicherlich wieder mehr zu berichten 
geben wird.

Die Abteilungsleitung

Winterpause = recht ruhige Zeit 

bei den Fußballern! 

Nach der harmonischen Weihnachts-
feier der Erwachsenen und der ge-
lungenen Weihnachtsfeier vieler Ju-
gendmannschaften zum Jahresende 
2015 verabschiedeten sich viele un-
serer Fußballerinnen und Fußballer 
in die wohlverdiente Winterpause. 
Unterbrochen wurde dies bei un-
serer 1. Mannschaft lediglich durch 
den Auftritt bei der Vorrunde der 
Hallenkreismeisterschaft des Kreises 
NM/Jura. Nach einem mehr als acht-
baren 2. Platz in der Gruppenpha-
se reichte danach im sogenannten 
Überkreuzspiel gegen den Sieger 
der Parallelgruppe, TSV Katzwang, 
leider die Kraft nicht mehr ganz, um 
in die nächste Runde einzuziehen. 
Trotzdem ein guter Auftritt unserer 
Ersten! Bei erscheinen dieser TSV-N 
werden alle Erwachsenenteams lang-
sam in die Vorbereitung auf die Rest-
saison starten. Auch etliche Freund-
schaftsspiele stehen an, welche wir 
im Schaukasten am Sportheim im 
Aushang veröffentlichen werden. 
Sehr aktiv in dieser Jahreszeit die Ju-
niorenteams, welche unter dem Dach 
der JFG Wendelstein in der Halle un-
terwegs sind. Highlights sicher die 
eigenen Turniere, U7 Hallenmasters, 
U10 Hallenmasters, U8 Schwarzach-
pokal und der U9 Werner Roos Ge-
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FC Sand spielt, ist das Ergebnis von 
1:4 wenig verwunderlich.

Im zweiten Gruppenspiel ging es 
dann gegen den VFL Nürnberg. Noch 
am vergangenen Montag musste 
man gegen diese Truppe beim Tur-
nier der SG Quelle Fürth eine Nie-
derlage einstecken. Es war also eine 
Reaktion der Mannschaft gefordert, 
um überhaupt noch die Chance auf 
das Halbfinale wahren zu können. 
Ein sehr kampfbetontes und vor al-
lem von Spannung geprägtes Spiel 
konnten die kleinen „Blues“ mit 1:0 
für sich entscheiden.

So sollte also dann im letzten Grup-
penspiel gegen den FC Schwand die 
Entscheidung über den Einzug ins 
Halbfinale fallen. In einem sehr zer-
fahrenen Fußballspiel mit wenig 
spielerischen Akzenten, konnte der 
FC Schwand mit 1:0 in Führung ge-
hen. Dieses Ergebnis hätte uns zu ei-
nem Halbfinaleinzug nicht gereicht. 
Am Ende erzielten die JFG-Jungs 
durch eine feine Einzelaktion doch 
noch den wichtigen 1:1 Ausgleichs-
treffer. Damit standen wir im Halbfi-
nale dem Favoriten aus Regensburg 
gegenüber. Dieses Spiel darf man ge-
trost aus diesem Tag streichen. Chan-
cenlos gegen eine sehr spielstarke 
Truppe des SSV Jahn mussten wir uns 
am Ende, in dieser Höhe verdient, mit 
0:7 geschlagen geben.

Eigenes Hallenturnier der U10 Ju-

nioren 

Am Samstag, den 9.1.2016 war es wie-
der soweit, die U10 Junioren durften 
Ihr eigenes Turnier in der schönen 
Halle der Mittelschule Wendelstein 
austragen. Gespielt wurde das Tur-
nier mit acht Teams, welche sich in 
zwei Gruppen und den jeweiligen 
Halbfinalspielen sowie den Platzie-
rungsspielen messen konnten.

Die Gruppen setzten sich wie folgt 
zusammen:
Gruppe A: FC Pleinfeld, SG Quelle, SV 
Wacker Nbg., SSV Jahn Regensburg

Gruppe B: FC Sand, VFL Nürnberg, FC 
Schwand, JFG Wendelstein

Bereits in den ersten Gruppenspie-
len war zu sehen welch starkes Teil-
nehmerfeld sich hier zusammen-
gefunden hat. Es entwickelten sich 
insgesamt tolle und spannende Fuß-
ballspiele, welche die zahlreichen 
Zuschauer begeisterten. Im ersten 
Gruppenspiel musste die Heimtrup-
pe gegen unsere Freunde aus Sand 
ran. Sei es der Nervosität des ersten 
Spiels geschuldet oder der individuel-
len Fehler die begangen wurden, die 
Jungs fanden zu keinem Zeitpunkt so 
richtig ins Spiel. Wenn man so gegen 
eine effektive Mannschaft wie den 
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versöhnlicher dritter Rang zu Buche. 
Den Finalsieg konnten sich dann üb-
rigens die Regensburger mit einem 
4:0-Erfolg über den FC Sand sichern. 
An dieser Stelle nochmal ein großer 
Dank an die Eltern und Schiedsrichter 
für die tolle Unterstützung.

Wir hoffen, den Gästen und Freun-
den der anderen Vereine wieder ein 
guter Gastgeber gewesen zu sein 
und freuen uns schon jetzt, diese 
dann auch im nächsten Jahr wieder 
in Wendelstein begrüßen zu dürfen!

Florian Sigl

So war es dann also im kleinen Finale 
die SG Quelle, welche sich mit uns um 
Platz 3 streiten sollte.

Die SG Quelle hatte zuvor Ihr Halbfi-
nale gegen den FC Sand verloren. In 
einem spannenden und gut anzuse-
henden Spiel geriet die JFG mit 0:1 in 
Rückstand, welcher aber durch einen 
schönen Spielzug schnell ausgegli-
chen werden konnte. Zwei Minuten 
nach dem 1:1 dann aber wieder die 
kalte Dusche für die Wendelsteiner, 
die abermals in Rückstand gerieten. 
Dieser Rückstand und vor allem das 
an diesem Tag fantastische Publikum 
motivierten die Jungs noch einmal so 
richtig. Innerhalb von drei Minuten 
war der Spielverlauf auf den Kopf ge-
stellt und wir führten mit 3:2. Jedoch 
zeigte auch die SG Quelle, welche 
mit einem gemischten Jahrgang an-
getreten waren, noch einmal Zähne 
und konnte nur eine Minute vor der 
Sirene zum 3:3 ausgleichen. Die Ent-
scheidung musste also im Siebenme-
terschießen fallen. Und wie soll es an-
ders sein, wurde hier ein Keeper zum 
kleinen Helden. Die Wendelsteiner 
Nummer 1 blieb bei einem von drei 
Duellen vom Punkt der Sieger. Auf 
der anderen Seite verwandelten alle 
drei Wendelsteiner Schützen souve-
rän.

So stand am Ende des Tages in ei-
nem starken Teilnehmerfeld ein doch 
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geber. Leider unterliefen unserem 
Team schon zu Beginn zwei einfache 
Fehler und man kam sehr schnell ins 
Hintertreffen. Danach fehlte einfach 
auch etwas die Kraft, um dieses Fi-
nale noch umzudrehen. Wichtig war 
heute auch, dass sich alle mittlerwei-
le als „Ein Team“ sehen und merken, 
was gemeinsam möglich ist. Freuen 
wir uns nun am 24.01.16 ab 9.00h auf 
unser eigenes Hallenturnier in Wen-
delstein!

Eure U8 der(s) JFG (TSV) Wendelstein!
Walter Sigl

2. Platz beim Hallenturnier des 

TSV04 Feucht 

Beim sehr gut besetzten Hallentur-
nier des TSV Feucht erreichte unser 
U8-Team einen sehr guten zweiten 
Platz. Etwas neu an diesem Nachmit-
tag war die Rundumbande, an die 
man sich aber schnell gewöhnt hat-
te. In teilweise engen, und bis zum 
Schlussgong sehr spannenden Spie-
len erreichte unser Team nach dem 
Halbfinalsieg gegen die favorisierten 
Burgthanner das Finale. Hier ging es 
nach dem Unentschieden im Grup-
penspiel wiederum gegen den Gast-
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nale erreicht. In der anderen Grup-
pe setzten sich die neben der SpVgg 
Greuther Fürth spielerisch stärksten 
Teams der SG Quelle Fürth und dem 
SK Lauf durch. 

Somit sah man sich im Halbfinale der 
SG Quelle gegenüber. Die SG Quel-
le war uns deutlich überlegen und 
zeigte uns unsere Grenzen klar auf. 
Eines hatten sie aber vergessen, nach 
dem 1:0 nachzulegen. So ist es dann 
ein einziger Fehler in ihrem Aufbau-
spiel gewesen, welchen unser Tobias 
aufmerksam nutzte und 30 Sekunden 
vor Ende die SG Quelle ins Siebenme-
terschießen zwang. Während Espen 
und Luca sicher verwandelten und 
auch die Quelle beim ersten Versuch 
einnetzen konnte, avancierte der 
Keeper der Blues, Christopher, zum 
kleinen Helden. Er hielt die beiden 
folgenden Siebenmeter der Quelle-
Jungs und entschied so das Halbfina-
le für die JFG Wendelstein. 

Im zweiten Halbfinale dann das wohl 
beste Spiel des Turniervormittags 
zwischen dem SK Lauf und Greuther 
Fürth. Hier war Lauf ständig mindes-
tens auf Augenhöhe, aber Greuther 
Fürth machte eben die Tore. Mit dem 
2:0 Erfolg stand Fürth also letztlich 
im Finale. In diesem fehlte es den 
JFG`lern an der nötigen Cleverness, 
Kraft und Konzentration, um dem 
Gegner etwas mehr Paroli zu bieten. 

U8-Schwarzach-Wanderpokal 

2016 

Zum dritten Mal wurde am 24.01.16 
der U8 Schwarzach Cup ausgetra-
gen. Eingeladen wurden viele neue 
Teams, die wir noch nicht kannten 
oder als Gegner hatten. Greuther 
Fürth, SK Lauf, Quelle Fürth, SV Ten-
nenlohe, ASV Zirndorf, FSV Stadeln, 
DJK Schwabach und die Mini-Blues als 
Gastgeber bildeten das Starterfeld. 
In einem sehr fairen Turnier mit sehr 
vernünftigen Trainern kam es zu kei-
nerlei Hektik. Der Gastgeber startete 
mit dem Gruppenspiel gegen den 
Favoriten Greuther Fürth. Keinesfalls 
wollte man sich verstecken und ver-
suchte mutig dagegenzuhalten. Dies 
gelang auch lange Zeit, genauer bis 
24 Sekunden vor der Schlusssirene, 
denn hier bestraften die Greuther ei-
nen Aufmerksamkeitsfehler der JFG-
Truppe mit dem Siegtreffer zum 2:1 
Endstand. Trotzdem gut verkauft. 

Im zweiten Spiel gegen die DJK 
Schwabach gingen wir mit 3:0 in 
Führung, jedoch verloren wir nach 
vielen Wechseln etwas die Ordnung. 
Das nutzte der Gegner, um bis zum 
Ende noch auf 3:2 heranzukommen. 
Das letzte Gruppenspiel gegen den 
SV Tennenlohe konnten wir dann 
aber wieder deutlich mit 6:1 für uns 
entscheiden. Somit war das Halbfi-
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Endstand 3. U8 Schwarzach Cup-
Wanderpokal 2016:
1.	 SpVgg Greuther Fürth
2.	 JFG Wendelstein
3.	 SG Quelle Fürth
4.	 SK Lauf
5.	 ASV Zirndorf
6.	 DJK Schwabach
7.	 FSV Stadeln
8.	 SV Tennenlohe

Zwei sehr einfache Fehler gleich zu 
Beginn wurden sofort bestraft und 
man verlor das Finale dann deutlich 
mit 0:5. Letztlich war die Platzierung 
sowieso nicht allzu wichtig, denn die 
Truppe hat einen weiteren wichtigen 
Punkt erreicht: Immer an sich und sei-
ne Chance zu glauben, bis zum Ende, 
und sich als Einheit darzustellen. 
Ein Dankeschön gebührt Schieds-
richter Tom Peuntinger, dem Team 
Turnierleitung Jens Schmeisser und 
Michi Habel, sowie den fleißigen 
Müttern im Verkauf. Vielleicht dür-
fen wir ja zur nächsten Auflage des 
Schwarzach-Cups 2017 wieder einige 
der diesmal anwesende Teams bei 
uns in Wendelstein begrüßen. 





So bestand im zweiten Gruppenspiel 
gegen Greding schon ein gewisser 
Druck, wollte man doch noch die Run-
de der letzten sechs erreichen. Es ent-
wickelte sich wie schon im Match zu-
vor ein einseitiges Spiel. Die in Neon 
gekleideten Wendelsteiner waren 
drückend überlegen, konnten aber 
auch hier nur bis zur Torraumgrenze 
kombinieren. So fehlte also das wich-
tigste im Fußball, das Tor! Dieses so 
wichtige 1:0 erzielten die Blues dann 
5,9 Sekunden vor der Schlusssirene. 
Einen langen Abwurf unserer Num-
mer 1 veredelte unser Stürmer mit ei-
ner feinen Einzelaktion. Die JFG war 
also zurück im Turnier und machte im 
letzten Gruppenspiel gegen die DJK 
Obermässing den Einzug in die Final-
paarungen aus eigener Kraft klar. In 
diesem Spiel merkte man sofort den 
absoluten Willen. Der Gegner schien 
völlig überfordert und so setzten wir 
uns mit einem klaren und völlig ver-
dienten 7:0 durch.

Nun mussten wir aufgrund des direk-
ten Vergleiches als Zweiter unserer 
Gruppe in diese so schweren Über-
kreuz-Spiele gehen. In der Parallel-
gruppe wurden unsere Freunde aus 
Schwand Gruppensieger. So kam es 
also zum Duell zweier altbekannter 

U10 erreicht bei der Hallenkreis-

meisterschaft die Endrunde 

Am Sonntag stand für die U10 die 
vorletzte Runde der Hallenkreis-
meisterschaft des Kreises Neumarkt/
Jura auf dem Programm. Der Modus 
dieser dritten Runde dürfte den Ken-
nern des Jugendfußballs hinlänglich 
bekannt sein. So muss man in seiner 
jeweiligen Gruppe den ersten oder 
zweiten Platz belegen, um dann in 
einem Überkreuz-Spiel den endgül-
tigen Einzug in die Finalrunde klar 
zu machen. Dass dies gerade in der 
Spielform Futsal nicht leicht werden 
würde, war uns bewusst. So wollten 
die jungen Blues auch hochkonzent-
riert an diese schwere Aufgabe her-
angehen.

Im ersten Gruppenspiel hieß der Geg-
ner TSV Heideck. Unsere Jungs waren 
über die gesamte Spielzeit das etwas 
bessere Team, jedoch schafften wir es 
nicht, genug zwingende Toraktionen 
zu kreieren. Als wir bei einer dieser 
wenigen Chancen nur den Pfosten 
trafen und im Gegenzug durch einen 
individuellen Fehler und der einzigen 
Chance des Gegners das 1:0 kassier-
ten, war die Niederlage im Auftakt-
spiel perfekt! 

Fußballabteilung
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Somit steht unsere U10 also in der 
Runde der letzten sechs Teams des 
gesamten Kreises. In dieser Endrun-
de wird man dann am 21. Februar in 
Neumarkt auf den BSC Woffenbach 
und die DJK Abenberg treffen. Die-
ser Termin darf also schon mal vorge-
merkt werden! 

Vereine, welche sich schon immer un-
heimlich enge Spiele lieferten.

Auch dieses Mal entwickelte sich ein 
intensives und packendes Spiel. Die 
Eltern und Fans der beiden Teams 
bestätigten uns nach dem Turnier, 
das dieses Spiel definitiv nichts für 
schwache Nerven war. Denn nach 10 
Minuten stand es absolut leistungs-
gerecht 0:0. Ein Entscheidungsspiel 
braucht aber nun mal eine „Entschei-
dung“ und so musste das undankbare 
Sechsmeterschießen über das Weiter-
kommen entscheiden. Als die ersten 
drei Schützen der JFG und die ersten 
zwei des FC Schwand alle sehr sicher 
verwandelt hatten, kam der große 
Auftritt unserer Nummer 1. Den drit-
ten Schwander Sechsmeter parier-
te er, um dann den eigenen vierten 
höchstpersönlich zu versenken. Als 
der vierte Schwander Schütze das Le-
der neben das Tor setzte, kannte der 
Jubel bei den Jungs aus Wendelstein 
keine Grenzen mehr. Ein Sechsmeter-
schießen ist sicher immer auch etwas 
Glückssache, deshalb auch noch ein-
mal ein großes Kompliment an unse-
re Freunde vom FC Schwand, welche 
sich wieder einen packenden Kampf 
mit unserer Truppe lieferten.
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auch von seinen Mitspielern immer 
voll akzeptiert. Adrian blühte durch 
den Fußball immer mehr auf und hat 
auch aktuell mit seinen Teamkol-
legen und Trainer Martin mächtig 
Spaß und Freude in der U11/3. Adri-
ans Eltern opfern hier auch wahnsin-
nig viel Zeit, um ihm Fußball immer 
zu ermöglichen, denn seit seiner Ein-
schulung 2012 geht Adrian im Wi-
chernhaus Altdorf zur Schule und in 
die dortige heilpädagogische Tages-
stätte. Hut ab vor Adrian und den El-
tern, denn Sohn Tobias spielt ja auch 
noch in der U8 der JFG. Trotz aller 
gesundheitlichen Handicaps meistert 
Adrian das alles vorbildlich. Hoffen 
wir alle, dass er noch viel Freude bei 
uns haben wird. Wirklich schön, dass 
ALLE Kinder in unserer JFG Wendel-
stein eine sportliche Heimat finden 
können.

Ein Musterbeispiel gelungener In-

klusion 

Im August 2010 trat Adrian Rogulj 
in den JFG Stammverein TSV 1927 
Röthenbach/St.W. ein. Damals, als 
einer der Ersten mit dabei, half Ad-
rian von Beginn an aktiv mit, den 
Jugendfußball in Röthenbach wie-
deraufzubauen. Seine erste Position 
war damals Torwart in der U7. Da-
nach durchlief er alle Altersstufen 
als Feldspieler bis heute, wo er in der 
U11/3 der JFG Wendelstein die dortige 
Defensive maßgeblich stärkt. Viele 
seiner damaligen Trainer sind heute 
noch aktiv in der JFG, wie Dani Todic, 
Martin Pirner (aktuell), oder Florian 
und Walter Sigl.

Nun, was ist jetzt das Besondere da-
ran, denn das liest sich bis jetzt wie 
eine normale Kinderfußballkarriere? 
Nein, es ist nicht normal, denn: Be-
reits vor seiner Geburt hatte Adrian 
einen Schlaganfall. Dies führte zu 
einer Halbseitenlähmung links, Epi-
lepsie und Lernbehinderung als Fol-
ge der Hirnschädigung und zu einer 
70%igen Schwerbehinderung. Mit 
viel Geduld wurde Adrian, trotz ei-
niger schwerer Operationen, stets 
in alle Teams integriert. Er wurde 
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Zu Beginn seiner Fussballzeit: Adri-
an ist der Junge ganz rechts im Bild, 
gleich links daneben sein kleiner Bru-
der Tobias.

Adrian in der aktuellen U11-3 rechts 
oben neben Torwart im Bild.
 Walter Sigl

Wir sind vor Ort und traditionell sehr eng mit 
unserer Heimat verbunden. Dabei engagie-
ren wir uns mit erheblichen Mitteln in vielen 
Bereichen des Lebens und stärken somit 
die Lebensqualität in unserer Region. 

Kein Anderer fördert 
Sport, Kunst, Kultur 
und Soziales wie wir.

Sparkasse Mittelfranken-Süd.
Gut für die Region.



2012er2012er FahrräderFahrräder
Die ersten Modelle sind bereits eingetroff en!

Mit einem neuen Rad macht‘s noch mehr Spaß

2016er

Wenn‘s um
Immobilien geht ...

Wenn‘s um
Immobilien geht ...

Eduard Ulmer

EU

Nibelungenstra§e 29
90530 Wendelstein-Ršthenbach St.W.
Telefon (0 91 29) 55 65 (vorm.)
Telefax (0 91 29) 69 71

Ihr zuverlŠssiger Partner seit Ÿber 25 Jahren

Diplomkaufmann

Immobilien
Verwaltungen



grund zweier Unachtsamkeiten lei-
der mit 0:2 gegen die SG 83 Nbg. Das 
wohl beste Spiel machte das Team 
der Interimsbetreuer Tom Peuntin-
ger/Walter Sigl gegen den TSV Win-
kelhaid. Hier hatte man nach dem 0:1 
große Chancen, aber die Kleinen hat-
ten ihre „Schussstiefel“ wohl ob der 
Nervosität vor dem Turnier Zuhause 
vergessen. So blieb es letztlich beim 
0:1. Die Jungs der Nachbarn vom TSV 
Wendelstein, mit einer sehr jungen 
Truppe am Start, mussten in den bei-
den ersten Gruppenspielen ebenfalls 
die Segel streichen, kamen jedoch 
durch den Sieg im letzten Gruppen-
spiel gegen Deutenbach ebenfalls 
zum Spiel um Platz 5/6, was dann 
„Derbytime“ bedeutete. 

Hier entwickelte das Gastgeberteam 
viel Druck und ließ hinten wenig zu, 
jedoch waren die Kleinen wiederum 
nicht in der Lage, den Ball im Tor 
der tapfer kämpfenden Nachbarn 
unterzubringen. So musste das Sie-

U7 Hallenmasters des TSV 

Röthenbach/St.W.  

Samstag, 09.01.16, und es war wieder 
einmal soweit. Die U7 hatte zum ei-
genen Hallenturnier eingeladen und 
konnte ein anspruchsvolles Teilneh-
merfeld begrüßen. Auf 2 Gruppen 
zu je 4 Teams verteilt, waren die SG 
83 Nbg., TSV Weißenburg, TSV Win-
kelhaid, SC Worzeldorf, STV Deuten-
bach, SC Germania Nbg., TSV Wen-
delstein und das Gastgeberteam am 
Start. Schon in den Gruppenspielen 
kam es zu spannenden und teilwei-
se richtig guten Spielen. Und bereits 
hier waren zwischen den einzelnen 
Teams schon einige Unterschiede zu 
erkennen: Der kleine Wuschelkopf 
des SC Worzeldorf zum Beispiel oder 
der Spielmacher der SG 83 oder auch 
das sehr kompakte und ausgegliche-
ne Team der guten Freunde vom TSV 
Winkelhaid. Das Team des Gastgebers 
aus Röthenbach/St.W. startete mit ei-
nem 0:0 gegen Weißenburg achtbar 
ins Turnier. Spiel 2 verlor man auf-

Fußballabteilung
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augen und die Ergebnisse waren hier 
schon wieder zweitrangig. Wichtig 
war der Spaß am Fußballsport, und 
dieser war zu jeder Zeit gegeben. 
DANKE an die vielen helfenden Hän-
de und an die Schiedsrichter, welche 
zum Gelingen des Turniers beige-
tragen haben. Freuen wir uns schon 
jetzt auf die Neuauflage in der nächs-
ten Hallensaison.

benmeterschießen die Entscheidung 
bringen. Wie immer gibt`s dann dort 
einen kleinen Helden, und das war 
Röthenbachs Nummer 1, David Sieb-
ler, den wir vor dem Turnier noch 
überzeugen mussten, dass „ER“ un-
sere Nummer eins ist. So endete die-
ses Endspiel um Platz 5 und 6 mit 2:1 
nach Siebenmeterschießen und wir 
belegten im Turnier den 5. Platz. 

In einem spannenden Match behielt 
der SC Worzeldorf im Spiel um Platz 
3 knapp die Oberhand gegen den SC 
Germania Nbg. Ebenfalls sehr span-
nend verlief dann das Finale zwi-
schen dem TSV Winkelhaid und der 
SG 83 Nbg. Die sehr kompakten Win-
kelhaider hielten den Angriffsbemü-
hungen der SG 83 Nbg. lange stand, 
kassierten dann aber doch einen spä-
ten Treffer. Turniersieger des Hallen-
masters 2016 also das Team der SG 83 
Nbg.

Bei der Siegerehrung sah man dann 
nur noch rundum zufriedene Kinder-
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Bericht aus der Kegelabteilung

Wir, die Kegelabteilung vom TSV 1927 
Röthenbach b. St. Wolfgang, starteten 
auf unseren Heimbahnen mit einem 
Sieg gegen die DJK Schwabach in die 
Rückrunde. Leider ging 2 Tage später 
das erste Auswärtsspiel nicht auf unser 
Konto. Aber wir wären keine Team des 
TSV wenn uns das runterziehen würde, 
wir kämpfen weiter. 

Ein Schwerpunkt unserer Abteilung ist 
die Betreuung des Seniorenkegelns. 
Es ist einfach toll, den Senioren alle 4 
Wochen zuzusehen, welchen Spaß sie 
beim Kegeln haben. Da kommt echt 
Leben auf die Bahnen, immer super 
Stimmung. Am 21. Februar 2016 sind 
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wir deshalb auch mit Freude auf der 
Seniorenmesse in Wendelstein vertre-
ten. 

Wenn noch Seniorinnen und Senioren 
zu unserer Runde kommen möchten, 
so sind sie natürlich herzlich willkom-
men. Das nächste Seniorenkegeln 
findet am 12. Februar 2016 um 15 Uhr 
auf den Kegelbahnen in den St. Wolf-
gang Stuben, Alte Salzstraße 24, 90530 
Wendelstein statt. Die Teilnahme am 
Seniorenkegeln kostet nichts. Sie soll-
ten aber Turnschuhe mit heller Sohle 
mitbringen. 

Mit sportlichem Gruß 
Heike Lerm 

Kegelabteilung





1	 Friedlein	 Nina
2	 Bourne-Benkert	Astrid
2	 Kaiser	 Markus
2	 Krämer	 Larissa
2	 Krüger	 Lenia
3	 Freiberger	 Franz
3	 Lohner	 Anja
3	 Schmeißer	 Hannah
3	 Wicklein	 Margrit
4	 Gömmel	 Hans Jakob
4	 Hippelein	 Ilse
4	 Lauderbach	 Britta
4	 Sczeponik	 Anna
4	 Stengel	 Marcus
5	 Müller-Chiwala	Grace
5	 Posner	 Nicole
6	 Zagel	 Karlheinz
7	 Dietz	 Michael
7	 Knott	 Max
8	 Karatas	 Mustafa
8	 Konzack	 Eberhard
9	 Kern	 Nils
9	 Mayer	 Armin
9	 Schaffner	 Tatjana
10	 Schmeißer	 Jens
10	 Zalewski	 Peter
12	 Rackl	 Julina
12	 Würsig	 Bernd
13	 Förtsch	 Timo
13	 Kuhnen	 Karl
14	 Gandorfer	 Hermann
14	 Krügel	 Peter

14	 Kunze	 Joachim
14	 Saur	 Elisabeth
14	 Stöhr	 Uwe
15	 Bogner	 Christopher
15	 Haufe	 Lothar
15	 Wicklein	 Friedrich
17	 Meyer	 Kornelia
18	 Heid	 David
19	 Imhof	 Emilia
19	 Otremba	 Hans
19	 Paulsen	 Tanja
19	 Sperber	 Patrick
19	 Zimmermann	 Helmut
20	Steinhoff	 Christian
21	 Beck	 Andreas
21	 Grimmeisen	 Martin
21	 Nerreter	 Johanna
21	 Wölfel	 Fabian
22	 Frank	 Wolfgang
22	 Hell	 Markus
23	 Alex	 Kurt
23	 Eibner	 Constantin
23	 Fischer	 Werner
25	 Kreter	 Jan-Peter
26	 Lehnemann	 Kerstin
28	Brunner	 Fee
28	Petrich	 Leon
28	Wurdak	 Nikolai
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Herzlichen ...

Geburtstage im Februar



1	 Freiberg	 Anastasia
1	 Gögelein	 Daniel
1	 Niethammer	 Nele
1	 Wartke	 Annette
2	 Kronmeister	 Serafina
2	 Rotter	 Marion
3	 Poschner	 Gianluca
3	 Ungar	 Till
4	 Angermeier	 Barbara
4	 Barthel	 Andre
4	 Eckerle	 Sonja
4	 Romanek	 Larissa
5	 Pelzer	 Celine
5	 Straub	 Leoni
6	 Linhard	 Reiner
7	 Hasert	 Marian
8	 Seidel	 Brigitte
10	 Beck	 Sylvia
10	 Diebel	 Nicolai
10	 Gerdiken	 Ilona
10	 Rackl	 Jörg
11	 Dehn	 Justin
11	 Halbedl	 Pia
12	 Knoch	 Anna
12	 Meier	 Konrad
12	 Ungermann	 Jonas
13	 Regensburger	 Wilhelm
13	 Seidel	 Sabine
14	 Bartsch	 Helma
14	 Sauerbrey	 Evi
15	 Schmeißer	 Alexandra
15	 Schmeißer	 Birgit
17	 Evirgen	 Brigitte
17	 Krüger	 Christian

17	 Meier	 Marion
17	 Pelzer	 Alexandra
17	 Toman	 Heinz
18	 Adam	 Oliver
18	 Engert	 Irmgard
18	 Kittsteiner	 Finn
18	 Woitinek	 Maximilian
19	 Verleger	 Jörn-Torsten
19	 Wurdak	 Fabian
19	 Würsig	 Rainer
21	 Günther	 Lina
22	 Drescher	 Annika
22	 Kurzhöfer	 Linda
22	 Neukamm	 Max
22	 Schröppel	 Wolfgang
23	 Böhm	 Marina
24	 Stöhr	 Phillip
26	 Hell	 Tobias
26	 Junglas	 Thomas
26	 Sahan	 Hatice
27	 Spiegel	 Manfred
28	Faißt	 Martin
28	Großmann	 Fynn
28	Zanders	 Carl
28	Zöls	 Gertraud
29	 Barthelmann	 Malou
29	 Mehl	 Stefanie
29	 Stahl	 Michael
30	Schuh	 Christina
31	 Schäfer	 Felix

... und im März
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... Glückwunsch! 
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Ihre Ansprechpartner im TSV 1927 Röthenbach b.St. Wolfgang

Sie haben Interesse an einem Schnupper-Training oder möchten unser Sport-
angebot kennenlernen? Sie wünschen eine Mitgliedschaft in unserem Verein? 
Nachfolgend finden Sie Ihre richtigen Ansprechpartner.

Vorstandschaft

1. Vorsitzender:  
Eberhard Konzack 	
Telefon: 09129 28660
e.konzack@eselma.de 

2. Vorsitzender: 
Wolfgang Schepl 
Telefon: 09129 9222
wolfgang.schepl@t-online.de 

3. Vorsitzender:
Karl Sauerbrey
Telefon: 09129 22 91
karl.sauerbrey@t-online.de

Schatzmeister: 
Walter Schneider
Telefon: 09129 85 12
schatzmeister@tsv1927roethenbach.de

Vertreter: 
Fabian Buker
Telefon: 0160 1804812

Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: 
Andreas Morgenstern
Telefon: 0175 5465938
info@sternmedia.de

Ihre Ansprechpartner
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Vertreter: 
Nils Kern
Telefon: 0177 3116144

Schriftführerin:
Uschi Kronmeister
Telefon: 09129 5146
ludwig.kronmeister@online.de

Vertreter:
Kai Mosandl
Telefon: 09180 939099

Vereinsjugendleiter: 
derzeit unbesetzt

Abteilungsleitungen

Bogenschützen

Abteilungsleiter 		 Bernd Knauber, 0175 5754754
Vertreter	  	 Jürgen Weiß, 09129 40 21 111 
www.roethenbacher-bogenschuetzen.de

Eisstock

Abteilungsleiter		  Josef Zinnbauer, 09129 50 80
Vertreterin		  Gertrud Zinnbauer, 09129 5080

Fußball

Abteilungsleiter		  Walter Sigl, 0171 52 20 87 9
Vertreter		  derzeit unbesetzt
www.die-gruenschwarzen.de

Kegeln 

Abteilungsleiterin 	 Henriette Herrgottshöfer, 0179 6642836
Vertreterin	  	 Heike Lerm, 0176 30521201

Ihre Ansprechpartner
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Prävention

Abteilungsleiter 		 derzeit unbesetzt  

Shaolin-Kung Fu

Abteilungsleiter		  Barkev Kounahialian, 09128 7218480
Vertreter		  derzeit unbesetzt 

Tennis

Abteilungsleiter		  Ludwig Kronmeister, 09129 5146
Vertreterin		  Uschi Kronmeister, 09129 5146

Tischtennis TTC Wendelstein

1. Vorstand 		  Franz David, 09129 51 76 
2. Vorstand 		  Claudia Lorenz-Bögelein
www.ttc-optolyth.de

Turnen

Abteilungsleiterin	 Helma Bartsch, 0911 48 12 46
Vertreterin		  Margrit Wicklein, 09129 75 65

Volleyball

Abteilungsleiter		  Fabian Buker, 0160 1804812
Vertreter		  Andreas Morgenstern, 0175 5465938

Ihre Ansprechpartner
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Vereinsarzt: Dr. Birgit Kroll, 09129 83 38

Vereinseinrichtungen:	Sportheim, Geschäftsstelle, 09129 36 99
poststelle@tsv1927roethenbach.de

Pächter: St. Wolfgang Stuben, 09129 36 98
Schwarzach-Halle, 09129 53 50

Konten:
Raiffeisenbank Volksbank Nbg. eG 
Kto.-Nr. 1 368 478, BLZ 76060618
IBAN DE68 7606 0618 0001 3684 78
BIC GENODEF1N02
Sparkasse Mittelfranken-Süd 
Kto.-Nr. 261 412, BLZ 764 500 00
IBAN DE73 7645 0000 0000 2614 12
BIC BYLADEM1SRS

Internet-Präsenz: www.tsv1927roethenbach.de

Ihre Ansprechpartner
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Herzlichen Dank

...sagen wir den nachfolgend aufgeführten Spendern, die durch Ihre Großzügigkeit unseren Verein unterstützen: 

Udo Frister
Lehmann Isolier- und 

Brandschutztechnik 
GmbH

Hausmeisterservice Ste-
fan Forster GmbH

Karl Schröppel
Dörsch- und Engelhardt 

Gerüstbau
Christian Kroczek AXA 

Versicherung
Andre Friedrich

Klaus Dürr Stuckge-
schäft

Roland Fiegel Förder-
technik

Albert Fahrzeugbau 
GmbH

Holzfachmarkt Erich-
mühle

Moorenbrunner Haar-
studio

Auto Langhans 
Thomas Phillips Sonder-

posten

Rudolf Ludwig
Ambulanter Pflege-

dienst Schwester Inge
Elektro Ströbel
Norbert Gebhard
Logopädische Praxis Ute 

Burghardt
Otto Oehme GmbH
Zollhaus-Apotheke
Familie Nüßlein
Familie Regensburger
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o BODY-Workout  17:00 bis 18:00  Trainerin:  Alexandra Müller E

Yoga von 18:30 bis 20:00 Uhr –Trainerin: Monika Mayer E





IHR FACHGESCHÄFT FÜR 
• Elektro-Hausgeräte

• Netzwerkverkabelung

• Antennen- und  
 Satellitenanlagen

• Industrieanlagen

• Elektro-Installation

• Beleuchtungsanlagen

GmbH

www.elektroStroebel.de

Fon (0 91 29) 99 46
Marktstraße 3 · 90530 Wendelstein
Fax (0 91 29 ) 72 49
Mo–Fr 8 –12.30 & 14 –18 Uhr
Sa 8 –13 Uhr


